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Als Gäste konnte der Vorsitzende Gerald Horst die Präsidentin des BEV, Frau Nonn; 

VPr/1; Herrn Willerding; AbL 2, Frau Hamelbeck; RefL 11, Herrn Kaupert; RefL 12, 

Herrn Mann; die GleiB der BEV-HV, Frau Kulik; Herrn Kleine sowie die HVdsM, Herrn 

Bourguignon begrüßen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Präsidentin des BEV, Frau Nonn  
mit dem HPR-Vors. Gerald Horst 
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Vonovia 

 

Zu Beginn ihrer Ausführungen geht die Pr auf eine Pressemitteilung ein, wonach die 

Vonovia ihr Investitionsprogramm Anfang des Jahres startete. 2017 wird das Unter-

nehmen eine Rekordsumme von rund 730 Mio. € ausgeben. Dabei werden die Schwer-

punkte unverändert auf der energetischen Modernisierung, auf der Sanierung von 

Wohnungen für einen besseren Wohnstandard und auf dem seniorenfreundlichen Um-

bau liegen. Zudem wird zunehmend in den Neubau von Wohnungen, die Aufstockung 

von bestehenden Immobilien sowie in Programme wie Modernisierung auf Mieter-

wunsch und die Entwicklung von Wohnquartieren investiert. Auch in den folgenden Jah-

ren plant die Vonovia Rekordinvestitionen von jährlich 1 Mrd. € in Neubau und Be-

standsverbesserung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das operative Ergebnis (Funds From Operations 1 (FFO 1)) wird auf 830 Mio. € bis 850 

Mio. € steigen. Ca. 60 Mio. € FFO-1-Beitrag werden durch die Übernahme von mehr als 

71 Prozent am österreichischen Rivalen Conwert erwartet. 

 

Der Wiener Konzern ist für die Vonovia attraktiv, weil die 24.500 Conwert-Wohnungen 

zum größten Teil in deutschen Städten wie Leipzig, Dresden und Berlin liegen. Dort 

steigt die Nachfrage nach Wohnraum stetig. Große Wohnungsportfolios sind immer 

schwieriger zu bekommen. 

 

Die Präsidentin des BEV, Frau Nonn mit Frau Hamelbeck, AbL 2 (rechts) und 
den Herren Horst, HPR-Vors. (links) und Willerding, VPr/1 (2. von rechts) 
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Bundesbeamtengesetz 

 

Die Pr erläutert, dass durch das Gesetz zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege 

und Beruf für Beamtinnen und Beamte des Bundes und Soldatinnen und Soldaten so-

wie zur Änderung weiterer dienstrechtlicher Vorschriften vom 19.10.2016 (BGBl. I S. 

2362) der § 78a des Bundesbeamtengesetzes (BBG) – Zahlung durch den Dienstherrn 

bei Schmerzensgeldansprüchen – eingeführt wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach soll der Dienstherr auf Antrag die Zahlung auf einen durch ein rechtskräftiges 

Endurteil eines deutschen Gerichts festgestellten Anspruch auf Schmerzensgeld gegen 

einen Dritten wegen einer vorsätzlichen Verletzung des Körpers, der Gesundheit, der 

Freiheit oder der sexuellen Selbstbestimmung, die einer Beamtin oder einem Beamten 

wegen ihrer oder seiner Eigenschaft als Amtsträgerin oder Amtsträger zugefügt worden 

ist, bis zur Höhe des zuerkannten Schmerzensgeldanspruchs übernehmen, sofern dies 

zur Vermeidung einer unbilligen Härte notwendig ist. Der rechtskräftigen Feststellung 

steht ein nicht oder nicht mehr widerruflicher Vergleich nach § 794 Absatz 1 Nummer 1 

der Zivilprozessordnung gleich, wenn er der Höhe nach angemessen ist. 

 

Eine unbillige Härte liegt insbesondere vor, wenn ein Versuch der Vollstreckung in das 

Vermögen des Verursachers nicht zu einer vollständigen monetären Befriedigung der 

Beamtin oder des Beamten führte und der nicht befriedigte Fehlbetrag mindestens 250 

Euro erreicht. 

Gäste im Monatsgespräch (von links nach rechts): 
Herr Kaupert, RefL 11, Herr Mann, RefL 12  

und Frau Kulik , GleiB der BEV-HV 
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Der Dienstherr kann die Zahlung des Schmerzensgeldes ablehnen, wenn aufgrund 

desselben Sachverhalts eine einmalige Unfallentschädigung (§ 43 des Beamtenversor-

gungsgesetzes) oder ein Unfallausgleich (§ 35 des Beamtenversorgungsgesetzes) ge-

zahlt wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Antrag auf Zahlung des Schmerzensgeldes kann innerhalb einer Ausschlussfrist 

von zwei Jahren nach Eintritt der Rechtskraft des Urteils oder nach Eintritt der Unwider-

ruflichkeit des Vergleichs schriftlich oder elektronisch gestellt werden. Dem Antrag ist 

ein Nachweis des Vollstreckungsversuches beizufügen. Die Entscheidung trifft die 

oberste Dienstbehörde oder die von ihr bestimmte Behörde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diskussion vor der Sitzung (v. l. n. r.): 
R. Dawitz, HPR V, H. Bourguignon, HVdsM,  
H. Naujoks, HPR IV und B. Schill, Dst Mitte 

Vorbereitung auf die Sitzung (v. l. n. r.): 
E. Scharle, Dst Mitte, R. Abendroth, Dst Nord  

und W. Bessler, Dst Süd 



HPR-Info Seite 6 
März 2017 
  
 
 

  . . . 

 

Migrationsaufgaben 

 

Die Pr gibt bekannt, dass die Anzahl der abgeordneten Mitarbeiter durch die am Jah-

resende 2016 auslaufenden Abordnungen stark gesunken sei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Stand 01.03.2017 sind bei der KoSt auf dem Wege der Abordnung 3 Beamtinnen 

und Beamte von DB JobService im Einsatz. Zum BAMF sind 77 Beamtinnen und Beam-

te von DB JobService zum Beschäftigungseinsatz abgeordnet. Für die Ausländerbehör-

den der Länder sind auf dem Wege der Abordnung 8 Beamte im Einsatz. Im Jahr 2016 

sind 19 Beamtinnen und Beamte zum BAMF versetzt worden. 

 

Die Pr wird künftig über dieses Thema nur noch dann berichten, wenn sich gravierende 

Änderungen ergeben. 

 

Diskussion vor der Sitzung (v. l. n. r.): 
G. Franken, Dst West, A. Landschoof, HPR II,  

M. Braasch, Dst West, H. Meendermann, Dst Nord  
und L. Messing, Dst West 



HPR-Info Seite 7 
März 2017 
  
 
 

  . . . 

 

KVB 

 

Die Pr teilt mit, dass die derzeit ungünstige Situation bei den Erstattungszeiten nach wie 

vor Anlass zur Sorge gibt. Die Anzahl der zahlbar gemachten Anträge ist höher als der 

Eingang von Erstattungsanträgen. Die Pr berichtet von einer geringen Anzahl von Be-

schwerden, die bei ihr in den vergangenen sechs Wochen eingegangen sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das BEV, die Geschäftsführung und der Vorstand der KVB sind zuversichtlich, dass es 

sich um eine vorübergehende Erhöhung der Bearbeitungszeiten handelt und setzen 

alles daran, dass die Erledigung der Erstattungsanträge in Bälde wieder zeitnah erfol-

gen wird. Die Mitarbeiter der KVB arbeiten mit Hochdruck, um die Situation zu verbes-

sern. 

 

Nach 17 Jahren wurde das Geschäftsgebäude der Bzl Kassel erstmals durch Bauauf-

sicht und Feuerwehr auf die Einhaltung der Brandschutz- und Umweltauflagen hin 

überprüft. Nach Vorliegen des schriftlichen Berichtes werden die Maßnahmen zur Be-

seitigung der ggf. beanstandeten Mängel zeitnah durch BEV und KVB eingeleitet. 

 

 

Diskussion vor der Sitzung: 
E. Geßler (links) und  

W. Fuchs (rechts)  
von der Dst Süd 
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Wohnungswesen 

 

Das Plenum wählte Frau Heidi Schumacher in der Nachfolge von Frau Regina Heinz als Mit-

glied im Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Eisenbahn-Wohnungsbau-Gesellschaft mbH Wupper-

tal (GEWG), gem. § 4 der Dienstvereinbarung über die Fortschreibung der Wohnungsfürsorge 

und Wohnungsbeschaffung beim BEV vom 20./23.03.2001 und § 75 (3) 5 BPersVG. 

 

Das Plenum beschloss, der Pr die von der EVG vorgelegte Aufsichtsrats-Mitgliederliste als Vor-

schlagsliste des HPR für die Neubesetzung von Arbeitnehmer-Aufsichtsratsmandaten bei den 

Eisenbahn-Wohnungsbaugesellschaften 2017 vorzulegen. 

 

Das Plenum stimmte dem Antrag zur Beschlussfassung des Aufsichtsrates der Wohnungsbau 

Niedersachsen Gesellschaft mit beschränkter Haftung (WBN) zur Veräußerung eines Mehrfami-

lienhauses als Ganzes in Goslar gemäß § 75 (3) 5 BPersVG zu. 

 
 
 

AAAAls Anlagels Anlagels Anlagels Anlagennnn    haben wir dihaben wir dihaben wir dihaben wir dieeeeserserserser    HPRHPRHPRHPR----InfoInfoInfoInfo    
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Alkohol? Weniger ist besser!

Rund 7,3 Millionen Menschen in Deutschland trinken regelmäßig zu viel Alkohol. Von 13. bis 21. Mai informiert 
die Aktionswoche Alkohol der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen e.V. (DHS) über die Risiken durch Alkohol. 

Das Netzwerk Soziale Dienste im BSW ist besonders in Präventionsmaßnahmen aktiv und kooperiert mit der 
DHS auch in diesem Jahr zur Aktionswoche. Die BSW-Sozialarbeiter bieten an verschiedenen Standorten 
vielseitige Aktionen an. Alle Informationen sowie weiterführende Links finden Sie auf unserer Website. 

Jetzt informieren!

SOZIALES UND GESUNDHEIT

„Wir gehen unseren Weg.”

Als Noah geboren wurde, war es die Erfüllung für Susann und Jan 
Wünsch. Jedoch merkten sie schnell, dass ihr Sohn deutlich 
langsamer in der Entwicklung als andere Kleinkinder war. Nachdem 
die Ärzte die Bedenken der Eltern lange Zeit abgetan hatten, folgte 
die Schockdiagnose. 

Lesen Sie die ganze Geschichte auf BSW-Talk!

KULTUR UND FREIZEIT

Die REFO-Ausstellungen kommen!

Besuchen Sie die Ausstellungen der BSW-Regionalfotowettbewerbe 
(REFO) 2017! Zwischen März und Mai wird in Duisburg-Rheinhausen, 
Traunstein, Hannover und Rottweil ausgezeichnete Fotokunst 
präsentiert, die auch Sie faszinieren wird. 

Zu den Terminen
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KULTUR UND FREIZEIT

Handwerkskunst in Altenburg

Bewundern Sie von 24. April bis 26. Mai rund 180 Werke von 88 
Künstlern im Thüringischen Altenburg – Rekordbeteiligung bei der 5. 
Bundeskunsthandwerksausstellung! Schauen Sie doch einfach mal 
vorbei, der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen

KULTUR UND FREIZEIT

Allseits beliebt: Schach im BSW

Das Spiel der Könige ist eines der beliebtesten Hobbys im BSW. 
Entsprechend breit ist das Angebot an Veranstaltungen für jedes 
Alter: Vor Kurzem trafen sich die Schach-Senioren zum Turnier und 
im Sommer stehen in der BSW-Region Süd gleich zwei Turniere auf 
dem Programm. Im Oktober ist die Jugend an der Reihe – bei der 
BSW-Kinder- und Jugendmeisterschaft in Bad Ems. 

Weiterlesen

REISE UND ERHOLUNG

Spielen, Klettern, Abenteuer!

Im BSW-Ferienhotel Alter Bahnhof im Ostseebad Prerow können 
Kinder ab sofort spielerisch erkunden, wie es auf einem richtigen 
Schiff zugeht. Die Hansekogge "Bunte Kuh" ist die neue Attraktion 
für kleine Hausgäste: Das Spielschiff aus Holz bietet tolle Spiel- und 
Klettermöglichkeiten für Kinder ab etwa 5 Jahren – und hat ein 
berühmtes Vorbild. 

Mehr erfahren

AUS DEN REGIONEN

Disneys Musical TARZAN erleben!

Eine faszinierende Dschungelwelt. Und Sie sind mittendrin. Erleben 
Sie am 2. Juli 2017 um 14 Uhr im Stage Metronom Theater am 
CentrO Oberhausen berührend und spektakulär wie nie zuvor die 
Geschichte von Tarzan, der auf der Suche nach sich selbst die große 
Liebe findet. BSW-Förderer sparen bis zu 20 Prozent! 

Jetzt buchen!

FERIEN- UND AKTIVHOTEL HUBERTUS

Wonnemonat Mai 

TERMIN: 29.04.-06.05.2017

Erleben Sie eine aktive Woche in Schönau am Königssee! Das 
abwechslungsreiche Programm mit einer Tagesbusfahrt ins 
Bauernhofmuseumsdorf Großgmain, zwei Wanderungen, einer 
6-Seen-Tagesbusfahrt durch das Salzkammergut und einem 
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Tanzabend lässt keine Wünsche offen. Der „Windbeutelbaron“ 
verwöhnt Sie mit einem leckeren Windbeutel. 

Weiterlesen

FERIENWOHNANLAGE OSTSEEPERLE

Große Gutscheinaktion

REISEZEITRAUM: 22.04.-20.05.2017

Genießen Sie entspannte Tage in Zingst an der Ostsee und nutzen 
Sie unsere tolle Aktion im Frühling! Bei 7 Übernachtungen erhalten 
Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von EUR 50,-, bei 14 
Übernachtungen einen Gutschein im Wert von EUR 100,-. Der 
Einkaufsmarkt ist ganz in der Nähe – wir wünschen Ihnen viel 
Freude beim Shoppen! 

Weiterlesen

BSW-TOURISTIK

Südtirol für Genießer

8-TÄGIGE GRUPPENREISE VOM 12.06.-19.06.2017

Erleben auch Sie das Urlaubsparadies kurz hinter dem Brenner! 
Entdecken Sie die hübschen Städtchen Sterzing, Bozen und Brixen 
und genießen Sie Natur pur in der herrlichen Bergwelt der 
Dolomiten! Sie wohnen im 4-Sterne Residence Hotel Rose. Das 
familiengeführte Haus besticht durch seinen schönen 
Wellnessbereich und die sehr gute Küche. 

Weiterlesen

BSW-TOURISTIK

AIDA – das Opern-Erlebnis mit 
Plácido Domingo

3-TÄGIGE MUSIKREISE IN MÜNCHEN VOM 04.08.-06.08.2017

Tauchen Sie ein in die Legende der AIDA – eine Geschichte um 
Liebe, Macht, Intrigen und Tod! Mehr als 800 Akteure in prachtvollen 
Kostümen, 90 Orchestermusiker von Maestro Domingo persönlich 
dirigiert, 150 Chorsänger sowie gigantische Multivisionswände 
entführen Sie auf eine atemberaubende Zeitreise in das Ägypten zur 
Zeit der Pharaonen. 

Weiterlesen

© Stiftung Bahn-Sozialwerk, 2017 
Weiterführende Informationen zur Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSW) erhalten Sie auf unserer 
Webseite und unseren Social Media-Kanälen.

Bitte antworten Sie nicht auf diesen Newsletter.

Sie möchten Ihre Adressdaten ändern oder Ihr Abonnement des BSWexpress kündigen? Dann klicken Sie bitte hier.
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